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Caritasverband Mosel-Eifel-Hunsrück e.V.
Kurfürstenstraße 6, 54516 Wittlich

Caritasverband  
Mosel-Eifel-Hunsrück e.V.

Beratungs- und Koordinierungsstelle 

Schwerpunkt Demenz

Die Angebote der Beratungs- und Koordinierungsstelle 
im Landkreis Bernkastel-Wittlich.

Sie erreichen uns

Außenstelle Bernkastel-Kues
Stiftsweg 2, 54470 Bernkastel-Kues

Ansprechpartnerin: Ulrike Jung-Ristic 
Telefon: 06571 9155-0
E-Mail: u.jung-ristic@caritas-meh.de

Die Beratungs- und Koordinierungsstelle ist Mitglied im:

Die Beratungs- und Koordinierungsstelle wird gefördert 
aus Mitteln des Ministeriums für Arbeit, Soziales,  
Transformation und Digitalisierung.

Spendenkonto

Caritasverband Mosel-Eifel-Hunsrück e.V.
Kennwort: „Demenz“ 

Vereinigte Volksbank Raiffeisenbank
IBAN: DE79 5606 1472 0100 0502 00

Sparkasse Mittelmosel-Eifel Mosel Hunsrück
IBAN: DE35 5875 1230 0032 2053 38

…gemeinsam mit und für Menschen mit Demenz

NUNITO SEMIBOLD

Mehr über uns
www.caritas-mosel-eifel-hunsrueck.de



Nach neuesten Berechnungen leben in Deutschland derzeit rund 
1,8 Millionen Menschen mit einer Demenzerkrankung. Die meisten 
von ihnen sind von der Alzheimer-Krankheit betroffen.
Viele Ängste und Befürchtungen sind mit dieser Diagnose ver-
bunden: sei es die Sorge, wie die Erkrankung das eigene Leben 
verändert oder die Unsicherheit, was auf die Angehörigen zu-
kommen kann.

Wichtig ist es, Menschen mit einer demenziellen Erkrankung ein 
gutes Leben mit und trotz der Diagnose zu ermöglichen und allen 
Beteiligten die individuell benötigte Unterstützung und Entlastung 
zu geben.

Daher spielt - neben den vielfältigen professionellen Unter
stützungsangeboten im ambulanten und stationären Bereich - ein 
verständnisvolles Miteinander und ehrenamtliches/soziales En-
gagement im Alltag eine große Rolle. So bleibt Teilhabe möglich, 
was sich positiv und entlastend auf Betroffene und die versorgen-
den An- und Zugehörigen auswirkt.

Gemeinsam mit Netzwerk- und Kooperationspartnern vor Ort, 
mit Betroffenen und Angehörigen will die Beratungs- und Koor-
dinierungsstelle (BeKo) die Bevölkerung weiter für dieses Thema 
sensibilisieren. Mit unterschiedlichen Angeboten soll ein Beitrag zur 
Verbesserung der Situation von Menschen mit einer demenziellen 
Erkrankung und deren An- und Zugehörigen geleistet werden.

Die Aufgabenwahrnehmung erfolgt trägerunabhängig und träger-
übergreifend im Kreis Bernkastel-Wittlich.

Demenz – eine Herausforderung für uns alle...

Aufgaben der Beratungs- und Koordinierungsstelle

Beratung von Betroffenen und deren Angehörigen  
zu Fragestellungen rund um das Thema Demenz  
im Rahmen von: 
• dezentralen Sprechstunden 
• Telefonberatungen 
• Online-Beratung

Information über professionelle und  
ehrenamtliche (Entlastungs-) Angebote wie: 
• Tagespflege 
• Betreuungsgruppen 
• Demenz-Cafe

Schulungsangebote für Angehörige  
zu unterschiedlichen Themenbereichen 

Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Demenz wie: 
• Informationsveranstaltungen für Interessierte 

Netzwerkarbeit

Auf- und Ausbau neuer Angebote wie: 
• Gesprächskreise für Angehörige von Menschen mit Demenz 
• �Austauschmöglichkeiten für Betroffene im Frühstadium  

der Erkrankung


